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„Die Vereine können alle 

relevanten Informationen

jederzeit über das 

Internet  abrufen.”
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Im Jahr 2002 hat der Deutsche Fußball-Bund mit der Gründung seiner Tochtergesellschaft

DFB-Medien die Basis für eine software-gestützte Organisation des Fußballsports geschaffen.

Heute steht der Name DFBnet für ein hochleistungsfähiges, integriertes IT-System, das über

die Grenzen von Deutschland hinaus bekannt ist. Die online-basierte Software sorgt nicht nur

für eine zeitgemäße und effiziente Abwicklung des Spielbetriebs, sondern unterstützt nahezu

alle Verwaltungsbereiche auf Verbands- und Vereinsebene und optimiert die Prozesse. 

In enger Zusammenarbeit mit dem DFB und seinen Mitgliedsverbänden hat DFB-Medien ein

vernetztes Gesamtsystem entwickelt, das besonders den Vereinen zu Gute kommt. So können

sie relevante Daten ortsungebunden über das Internet abrufen, bekommen sensible Infor-

mationen sicher über ihr DFBnet Postfach zugestellt und sparen Zeit, da Papierprozesse von

schnellen, einfach zu nutzenden Online-Verfahren abgelöst werden. 

Auch die Fans des Amateur-Fußballs profitieren von den elektronischen Prozessen. Dank der

zeitnahen Meldung durch die Vereine und den zunehmenden Einsatz des DFBnet Spielbe-

richts stehen die aktuellen Ergebnisse der mehr als 1,7 Millionen Spiele pro Saison sowie

Mannschaftsaufstellungen und weitere Detailinformationen der Begegnungen auf dem Inter-

netportal FUSSBALL.DE und der zugehörigen mobilen App einer breiten Öffentlichkeit zur

Verfügung. Und zwar mit enormer Resonanz: Regelmäßig werden über 250 Millionen Klicks

mobil und per Internet pro Monat registriert.

Für hunderttausende Vereinsmitarbeiter und ehrenamtliche Funktionsträger der Verbände,

die DFBnet inzwischen nutzen, sind die damit verbundenen Arbeitserleichterungen nicht

mehr wegzudenken.

Wir freuen uns diese erfolgreiche Lösung, die alle Anforderungen der Verwaltung eines mo-

dernen Sportverbandes erfüllt, nun auch anderen Verbänden anbieten zu können.

Wolfgang Niersbach

Präsident des Deutschen Fußball-Bundes

DFBnet – Verbände und Vereine vernetzt 
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DFB-Medien – Die IT-Fachleute für den Sport

DFB-Medien ist das Softwarehaus des Deutschen Fußballs und sein Partner

für IT-Lösungen. Im April 2002 als Tochterunternehmen des Deutschen Fußball-

Bundes gegründet, entwickelt und betreibt DFB-Medien innovative Online -

anwendungen zur Organisation des gesamten Fußballsports. Mit DFBnet ist eine

vernetzte Software-Infrastruktur entstanden, von der nicht nur die Verbände,

sondern insbesondere die Vereine profitieren. Diese mehr als zehnjährige Er-

fahrung kann jetzt auch anderen Verbänden und ihren Mitgliedsvereinen zu

Gute kommen. So ist DFBnet bereits bei internationalen Fußballverbänden auf

drei Kontinenten in verschiedenen Sprachen und Schriften im Einsatz.

„Man muss kein IT-Spezialist sein, um 

die DFBnet-Module nutzen zu können. 

Auch Vereinsfunktionäre, die beruflich oder

privat selten am PC sitzen, sind schnell

eingearbeitet und sparen lang fristig eine

Menge Zeit, so dass sie sich ihren aktiven

Vereinsaufgaben widmen können.“ 

(Walter Desch, Präsident 

des FV Rheinland) 
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Vielleicht kennen Sie diese Situationen: Mehrfache Pflege von Adressdaten, umständliche

und langwierige Papierprozesse, separate Software-Verfahren, Insellösungen für bestimmte

Bereiche im Verband, keine einheitlichen Arbeitsabläufe in Verbänden und Vereinen - auf-

wendige Verwaltungsabläufe erschweren die Sportorganisation. Doch das war vor DFBnet.

Heute können alle Beteiligten, ob haupt- oder ehrenamtliche Verbandsmitarbeiter oder in

den Vereinen, auf derselben Datenbasis arbeiten. Aus der Organisation des Deutschen Fuß-

balls ist DFBnet nicht mehr wegzudenken. 

DFBnet ist eine hochleistungsfähige, prozessoptimierte und vernetzte Lösung für die orga-

nisatorischen Aufgaben in Sportverbänden und Vereinen. Die Basis bildet eine zentrale Da-

tenbank, auf die alle Komponenten von DFBnet zugreifen.

Die Module DFBnet Postfach, DFBnet Pass Online und der DFBnet Meldebogen erleichtern

den Austausch von Informationen zwischen Verband und Verein oder Funktionären.

Dem Spielbetrieb dient DFBnet SpielPLUS – das Herzstück von DFBnet. Seine Funktionalität

reicht von der Staffelplanung und Schiedsrichteransetzung über den DFBnet Spielbericht

und das Modul für die Sportgerichtsbarkeit bis hin zu den unterschiedlichen Möglichkeiten,

Spielergebnisse zu melden. Mobile Anwendungen wie die DFBnet-App oder der Liveticker für

Amateurspiele runden das Angebot ab.

Für die Vereine und zur zeitgemäßen und zügigen Abwicklung ihrer administrativen Aufgaben

bietet DFB-Medien eine Online-Vereinsverwaltung an: DFBnet Verein und die ergänzende

 Finanzbuchhaltungssoftware DFBnet Finanz greifen auf einen separaten Datenbestand zu,

der von den jeweiligen Klubs angelegt wird und nur von ihnen eingesehen werden kann.

DFBnet – Die Datenbasis für die gesamte Sportorganisation

In den Geschäftsstellen der Landesver-

bände kommen hauptsächlich Applikatio-

nen wie DFBnet Pass, DFBnet Lizenz und

DFBnet Verband zum Einsatz. Hiermit wer-

den Millionen von Spielberechtigungen in

Deutschland verwaltet, die Lizenzen von

Trainern und Schiedsrichtern gepflegt

sowie das Adressmanagement und die Pro-

zessabläufe optimiert.
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Die Vorteile von DFBnet 

Einheitliche Datenhaltung: Die Daten werden nur an einer Stelle abgelegt und gepflegt

und stehen jederzeit allen Anwendern aktuell zur Verfügung. Doppelte, inkonsistente oder

widersprüchliche Eingaben lassen sich vermeiden.

Hochgradige Datensicherheit: Datenschutz und Datensicherheit werden bei DFBnet groß

geschrieben. DFBnet erfüllt die hohen Anforderungen des deutschen Datenschutzrechts,

das als eines der strengsten der Welt gilt.  Ein ausgefeiltes Rollen- und Rechtekonzept

regelt über funktionale und organisationsbezogene Kriterien, wer auf welche Daten zu-

greifen darf. Die Administration der Benutzer kann dabei zentral und dezentral erfolgen –

jeweils eingeschränkt auf den eigenen Verantwortungsbereich.

Dezentrale Erreichbarkeit: Die DFBnet-Module können als Geschäftsstellenanwendungen

der Verbände betrieben werden, ermöglichen aber gleichzeitig die Einbindung von Ver-

einen und Funktionsträgern über das Internet.

Hohe Prozessoptimierung und -sicherheit: Die mit DFBnet optimierten Prozesse basie-

ren auf dem organisatorischen Know-how und der Erfahrung des DFB und seiner Mit-

gliedsverbände und stellen die Best-Practice des deutschen Fußballs dar. Standardisierte

Verfahren vermeiden Fehler und sorgen für ökonomische Arbeitsabläufe. Unterschiedli-

che Prozesse können durch Konfiguration unterstützt werden. 

Anwenderfreundlichkeit: DFBnet wurde für Anwender entwickelt, die über keine IT-Er-

fahrung verfügen. Sie werden von ehrenamtlichen Mitarbeitern auf Kreisebene, die ihre

Amateurwettbewerbe in der niedrigsten Jugend-Spielklasse organisieren, ebenso genutzt

wie von den Verantwortlichen der Landesverbände oder des DFB. 

Kontinuierliche Weiterentwicklung: Regelmäßige Updates und neue Produktversionen

werden zentral eingespielt und stehen damit jedem Anwender sofort zur Verfügung, ohne

dass er selbst tätig werden muss. DFBnet wird kontinuierlich weiterentwickelt, so dass

die Funktionalität ständig wächst und neuen technologischen Anforderungen Rechnung

getragen wird. Von den Weiterentwicklungen profitieren alle angeschlossenen Verbände.

Zeit- und Kostenersparnis: Papierverfahren werden durch elektronische Prozesse er-

setzt. Die direkte Anbindung der Vereine spart Kosten und entlastet auch die Verbände.

Zentraler Betrieb: Die Module des DFBnet werden in einem professionellen Rechenzen-

trum zentral betrieben. In den Verbänden und bei den Anwendern ist kein spezielles IT-

Know-how erforderlich.



Die zahlreichen Spielbetriebsdaten aus DFBnet SpielPLUS sind die Grundlage der öffentlichen

Website FUSSBALL.DE und der zugehörigen mobilen App. Mit mehr als  drei Millionen regel-

mäßigen Nutzern und über 250 Millionen aufgerufenen Web- und App-Seiten pro Monat ist

das kommerzielle Portal eine wichtige Säule der Refinanzierung von DFBnet. 

Auf FUSSBALL.DE finden die Fans neben einem umfassenden Ergebnisdienst auch aktuelle

News der Amateure und Profis sowie eine große Community, die alle Bereiche des Web 2.0

integriert (Vereinsprofile, Kommentare zu Spielen, Fotos, Videos). So profitieren auch die Ver-

eine von der enormen Reichweite des größten Fußballportals in Deutschland.

Mit FUSSBALL.DE profitieren

auch die Vereine von der enormen

Reichweite des größten Fußball-

portals in Deutschland.

DFBnet – Die Basis für eine öffentlichkeitswirksame Website
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DFBnet – Die Lösung auch für andere Verbände

In den Deutschen Fußballverbänden sind die DFBnet-Applikationen bereits etabliert und fes-

ter Bestandteil der täglichen Arbeit. Doch auch andere Sportverbände können von der ver-

netzten Gesamtlösung oder einzelnen Modulen profitieren. 

Zahlen und Fakten 

DFBnet

wird von DFB und Bundesliga sowie den 26 Landes- und Regionalverbände mit ihren

Gliederungen genutzt

unterstützt 25.450 Vereine

regelt 

mehr als 1,7 Millionen Spiele pro Saison

70.000 Spiele pro Wochenende

den Einsatz von 165.000 Mannschaften, die in ca. 20.000 Staffeln organisiert sind 

verwaltet mehr als acht Millionen Personendaten in der DFBnet-Datenbank

ist Basis für 

circa 5.000 spielleitende Instanzen (Staffelleiter)

78.000 Schiedsrichter

70.000 Trainer 

hat mehr als 300.000 registrierte Benutzer (DFBnet-Kennungen) für Haupt- und

 Ehrenamtliche der Verbände und Vereine



25.450 Vereine,

165.000 Mannschaften,

20.000 Staffeln und

1,7 Millionen Spiele.

DFBnet – eine starke Lösung!
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Die Hauptkomponenten von DFBnet

DFB-Medien bietet alle Komponenten von DFBnet nach dem „Software as a Service“-Prinzip aus einer pri-

vaten Cloud an. Das erspart den Verbänden den Aufwand für den technischen Betrieb. Die Anwender in den

Geschäftsstellen greifen online mit Hilfe einer gesicherten VPN-Verbindung (Virtual Private Network) auf

die Applikationen zu. Ehrenamtliche Mitarbeiter und Vereine haben – ebenfalls per Internet – Zugang zu den

für ihre Funktion relevanten Anwendungen. Ein ausgefeiltes Rollen- und Rechtekonzept gewährleistet die

Datensicherheit. Es erlaubt, funktionale Rechte für die Datenbereiche des eigenen Verantwortungsbereichs

zu definieren.

DFBnet SpielPLUS 

Mit DFBnet SpielPLUS organisieren mehrere hunderttausend Verbands- und Vereinsanwender über eine zen-

trale Datenbank den kompletten Spielbetrieb der angeschlossenen Landesverbände. Von der Spielplanung,

Sportstättenverwaltung,  Schiedsrichteransetzung und dem Spielbericht bis hin zu Ergebnissen und Tabellen –

in DFBnet SpielPLUS finden sich alle relevanten Informationen einer Staffel wieder. 

Das leistet DFBnet SpielPLUS:  

Planung und Verwaltung des

 Meisterschaftsspielbetriebs sowie

von Pokal-Wettbewerben, Turnie-

ren und Freundschaftsspielen

Ansetzungsoptimierung durch

konfigurierbare Jahreszeiten -

kalender und Berücksichtigung

von Mannschaftswünschen

automatische Benachrichtigung

der Schiedsrichter und Vereine bei

Spielplanänderungen 

Spielstättenverwaltung und inte-

grierte Platzbelegungsprüfung

Ergebnismeldung über Internet, Smartphone-App oder SMS 

Berechnung der Tabellen und Fairness-Tabellen

elektronischer Spielberichtsbogen zur Erfassung der Mannschaftsaufstellungen und Spielereignisse

einschließlich der Verwaltung von Sperren

Export von Spielplänen, Ergebnissen, Tabellen und Spielberichten für das öffentliche Portal

 FUSSBALL.DE und einen kommerziellen Medienservice

Abwicklung der Sportgerichtsbarkeit inklusive Erstellung und Versendung von Urteilen

Verwaltung von Auswahlmannschaften



„Der Fußballkreis Hunsrück/Mosel 

hat den DFBnet Spielbericht in den unteren Spielklassen 

bereits vor vier Jahren mit großem Erfolg eingeführt.

Auch in den Ligen, in denen keine Schiedsrichter ein ge -

setzt werden und Vereinsverantwortliche die Spiele leiten,

funktioniert die Arbeit mit dem DFBnet Spielbericht sehr

gut. Der DFB-Medien ist hier ein großer Wurf gelungen.“ 

(Bernd Müller, Kreis-Verantwortlicher 

im FV Rheinland)
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„Früher habe ich mindestens eine Viertelstunde 

gebraucht, um die Spieler mit Namen, Geburts daten, 

Nummern und so weiter auf den Papier bogen zu schreiben. 

Heute habe ich den Spielbericht in zwei Minuten fertig – 

und bin dabei auch noch sehr flexibel, weil ich einfach Spieler

hinzufügen oder austauschen kann.” 

(Markus Schink, stellvertretender Jugendleiter 

und Kapitän im SV Niederburg)



DFBnet Spielbericht

Der DFBnet Spielbericht ist die elektronische

Version des offiziellen Spielberichtbogens, in

dem die Vereine ihre Mannschaftsaufstellung

und der Schiedsrichter nach der  Begegnung

alle Spielereignisse vermerkt. In Zusammen-

arbeit mit der Deutschen Fußball-Liga entwi-

ckelt, kam die Software in der Saison

2004/2005 erstmalig in der Bundesliga zum

Einsatz. Seit 2006 vereinfacht der DFBnet

Spielbericht auch im Amateurfußball die Pro-

zesse und hilft den Vereinen, Schreib- oder Aufstellungsfehler zu vermeiden. Durch die Vernetzung mit an-

deren SpielPLUS-Modulen fließen relevante Daten wie Spielernamen, Schiedsrichter oder Spielstätten ohne

nochmalige Eingabe mit ein. Die zur Prüfung des Spielrechts erforderlichen Informationen stammen aus

DFBnet Pass und der DFBnet Sportgerichtsbarkeit, die wiederum Daten aus dem DFBnet Spielbericht nutzt. 

Das leistet der DFBnet Spielbericht für Vereine und Staffelleiter:

Ablösung des aufwendigen und fehleranfälligen Papierformulars 

Wegfall von manuellen Eingaben durch Nutzung der Daten aus anderen

DFBnet-Modulen 

automatische Prüfung des Spielrechts oder etwaiger Sperren bei der

Mannschaftsaufstellung

Berücksichtigung der Verbands- und Ligaregeln bei der Mannschafts -

aufstellung (z. B. maximale  Anzahl an ausländischen Spielern) 

Warnmeldungen bei Regelmissachtung oder anderen Fehlern

Pflege der Spielerlisten und Mannschaftsaufstellungen in einer 

Datenbank

Vereinfachung der Mannschaftsaufstellung durch Zugriff auf die Daten

vorangegangener Spiele

Verwaltung von Sperren

Kontrolle der Schiedsrichtereingaben auf Plausibilität

automatisches Erstellen von Presseberichten mit den Mannschafts -

aufstellungen und offiziellen Spiel angaben

Grundlage für Torschützen-, Einsatz- und Kartenstatistiken

Vernetzung mit der DFBnet Sportgerichtsbarkeit und dem DFBnet

 Liveticker

13
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DFBnet Schiedsrichteransetzung

Die DFBnet Schiedsrichteransetzung unterstützt bei der Zuordnung verfügbarer und ausreichend qualifizierter

Referees zu jedem Spiel. Insbesondere in den Amateurklassen kommt dabei die „intelligente” Ansetzungs -

automatik zum Einsatz. Diese ordnet alle Schiedsrichter eines Einteilers, falls notwendig auch in mehreren

Läufen, den Spielpaarungen zu. Dabei werden nur Unparteiische berücksichtigt, die alle Kriterien für die ent-

sprechende Ansetzung erfüllen und deren Wohnort in möglichst kurzer Entfernung zur Spielstätte liegt. 

Das leistet die DFBnet Schiedsrichteransetzung:

Verwaltung von Kontaktdaten, Qualifikationen und Beurteilungen der

Schiedsrichter 

optimale Einteilung unter Berücksichtigung von Vereins- und Gebiets -

zugehörigkeit, Qualifikation, Einsatzhäufigkeit, Beobachtungs -

ergebnissen, Entfernung zwischen Wohnort und Spielstätte 

Dokumentation der Leistungen aus der Schiedsrichterbeobachtung

Ansetzungsautomatik für den Massenbetrieb

Unterstützung der manuellen Ansetzung in höherklassigen Ligen

Funktion für den Schiedsrichteraustausch zwischen unterschiedlichen

 Gebieten

Schiedsrichter werden auto-

matisch per  E-Mail über neue

Ansetzungen informiert und

bestätigen den Termin über

einen enthaltenen Link 

standardisierte Auswertungen

und Reports

integrierte Berechnung des

Schiedsrichter-Solls

Schiedsrichter können einen

 direkten Zugang zur Kontrolle

ihrer Einsätze und Eingabe

von Sperrterminen erhalten

Abrechnung der Schieds -

richterspesen 



Die Schiedsrichterverwaltung

besitzt eine „intelligente”

Ansetzungs-Automatik.
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DFBnet mobil – auch unterwegs immer am Ball

Die DFBnet-App 1:0 ist die mobile Version der DFBnet Ergebnismeldung. Neben der Online-

Eingabe und der Übermittlung per  SMS, können Mannschaftsverantwortliche ihr Ergebnis

 bequem über das Smartphone melden. Nach dem Login mit einer DFBnet-Vereinskennung

erscheinen automatisch alle Begegnungen der Mannschaften des jeweiligen Vereins, die in-

nerhalb der letzten fünf Tage stattgefunden haben – so wird eine schnelle Eingabe ohne lange

Navigationswege ermöglicht. Dank der aktuellen Tabellenberechnung erhält der Verein un-

mittelbar Aufschluss über seine Platzierung. Die integrierte Spielstättensuche weist den Weg

zum gegnerischen Sportplatz.

Mit dem innovativen DFBnet Liveticker kommen Amateurspiele groß raus. Während die

 offiziellen Daten aus dem DFBnet Spielbericht automatisch in den Liveticker einfließen, können

Hobbyreporter vom Spielfeldrand aus online spannende Situationen und Highlights im Spiel-

verlauf ergänzen. Somit ist eine zeitnahe Berichterstattung im Amateurfußball bis auf die

untersten Ebenen ganz ohne professionelle Redakteure möglich. Durch die Veröffentlichung

des Livetickers auf FUSSBALL.DE oder den Websites der Verbände, stehen die Informationen

allen Fans des Amateurfußballs im Internet und per App in Echtzeit zur Verfügung. Die auto-

matisierte Verknüpfung mit den Social Networks des Nutzers ist nur eine der zahlreichen

Funktionen, die den DFBnet Liveticker bereichern werden.  
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DFBnet Pass

Von der Erstausstellung eines Spielerpasses über die Bestimmung der Wartefristen bis hin

zum internationalen Wechselrecht – DFBnet Pass deckt alle passrelevanten Anforderungen

der Verbände ab. Durch den deutschlandweiten Einsatz werden die Prozessabläufe in den

Passstellen erleichtert und aufeinander abgestimmt. DFBnet Pass unterstützt darüber hinaus

den „FIFA Data Standard”, der den internationalen Austausch von Daten in kompatibler Form

ermöglicht.  

Vom Zusatzmodul DFBnet Pass Online profitieren hauptsächlich die Vereine: Sie können

Spielberechtigungen prüfen, voraussichtliche Wartefristen ermitteln und Passanträge schnell

und papierlos an den zuständigen Landesverband senden.

Das leistet DFBnet Pass:

Verwaltung der Spielerregistrierung und Spielberechtigungen

Passdruck

Konfigurierbarkeit und Berücksichtigung der Wechselrechts -

bestimmungen für verschiedene Altersklassen

automatische Ermittlung des Spielrechts beziehungsweise der

 Wartefristen

Abwicklung von Spielerwechseln – verbandsintern und zwischen

 Landesverbänden

Unterstützung von internationalen Freigaben und Vereinswechseln

 zwischen beteiligten Nationalverbänden

Verwaltung von Vertragsspielern (Vertragsamateure)

konfigurierbare Preisgestaltung für verschiedene Dienstleistungen der

Verbände (z. B. Erstregistrierung, Vereinswechsel, Vertragsspieler)

Anbindung an die Finanzbuchhaltung

Online-Abfrage der Spielberechtigungen durch Vereine und  

spielleitende Instanzen 

Online-Beantragung von Erstausstellungen, Vereinswechseln und Abmeldungen 
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„Dank der Applikation DFBnet Pass Online können Vereine

seit 2009 auch Passanträge und Spielerwechsel bequem

über das Internet abwickeln, was die Wahrung von Fristen

erleichtert. Kurzum: Die Vereinsarbeit geht schneller, sie ist

transparenter und nicht mehr so aufwendig.“ 

(Karl Rothmund, Präsident des Niedersächsischen

Fußballverbandes) 
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DFBnet Verband 

DFBnet Verband unterstützt die typischen Aufgaben und Verwaltungsvor-

gänge einer Verbandsgeschäftsstelle. Funktionen rund um die Datenadminis-

tration stehen dabei im Vordergrund.

Das leistet DFBnet Verband:

Verwaltung der Verbandsstrukturen 

Vereinsinformationen wie Mannschaften oder Funktionsträger fließen

automatisiert aus dem DFBnet Meldebogen ein

Registrierung und Verwaltung der Funktionsträger in Verbänden und

Vereinen 

Adress- und Personenmanagement mit dynamischen Verteilern: 

Übernimmt eine neue Person eine Funktion, wird sie automatisch in

jeden Verteiler übernommen, der diese Funktion enthält

Integration von Office-Anwendungen (Serienbriefe, Serienmails)

Veranstaltungsmanagement (Organisation von Sitzungen, Tagungen,

DFB-Mobil-Einsätzen) 

Reisekostenabrechnung für ehrenamtliche Funktionsträger

Berechnung von Mitgliedsbeiträgen der Vereine nach verschiedenen

Kriterien 

Ehrungsverwaltung

verschiedene Modelle zur Ermittlung des Schiedsrichter-Solls
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DFBnet Lizenz 

Mit DFBnet Lizenz wickeln der DFB und seine  Mitgliedsverbände alle Prozessen rund um den

Erwerb und die Verlängerung von Trainer- und Schiedsrichterlizenzen ab. Für alle Lehrgänge –

von der Ausbildung zum Vereinsassistenten bis zum Lizenzerwerb als Fußball-Lehrer – stehen

unter anderem folgende Funktionen zur Verfügung: 

Verwaltung von Ausbildungslehrgängen, Fort- und Weiterbildungen 

Dokumentation der Inhalte, Teilnehmer und Lehrgangsergebnisse

Verknüpfung mit den Internetauftritten der Verbände, so dass die 

aktuellen Lehrgangsangebote automatisch online veröffentlicht werden

automatische Zählung und Anzeige freier Teilnehmerplätze

bequeme Online-Anmeldung zu den Lehrgängen möglich

Ausweis- und Urkundendruck

Verwaltung von Trainer- und Schiedsrichterlizenzen

Anbindung an Finanzbuchhaltung 

integriertes Lastschriftverfahren
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DFBnet Verein 

DFBnet Verein wurde für die speziellen Anforderungen der Verwaltungsarbeit im Verein ent-

wickelt, die sich in erster Line um die Administration von Mitgliedern, Abteilungen, Gremien

und Beiträgen dreht. Die mehrspartenfähige Lösung unterstützt alle wichtigen Verwaltungs-

prozesse. Besonders profitieren die Nutzer von der Dezentralität der Online-Anwendung, da

beliebig viele Funktionäre von unterschiedlichen Orten aus Zugriff haben. Die Gefahr des

Datenverlusts beim Wechsel von Verantwortlichkeiten besteht somit nicht mehr. 

Das Zusatzmodul DFBnet Finanz unterstützt die Klubs in allen Belangen der Finanzbuch-

haltung. Es ist speziell für die Erfordernisse gemeinnütziger Vereine konzipiert, die häufig

über keine ausgebildeten Buchhalter verfügen. Integrierte Plausibilitätsprüfungen gewähr-

leisten eine sichere Belegerfassung. Die automatische Umsatzsteuervoranmeldung und Aus-

wertungen zur steuerlichen Einnahmen-Überschuss-Rechnung vereinfachen die Pflichten

gegenüber dem Finanzamt.

Das leistet DFBnet Verein:

Administration von Abteilungen, 

Mitgliedern und Beiträgen

vereinsinterne Kommunikation 

und Aufgabenzuweisung

Erstellung von Serienbriefen, 

Auswertungen und Statistiken

Beitragsbuchungen inklusive 

Lastschriftverfahren im SEPA-Standard

Rechnungsassistent

Ehrungsverwaltung

Ausstellung von Spendenbescheinigungen

Erfassung von Sponsorendaten

auf die Anforderungen von Vereinen zugeschnittenes 

Finanzbuchhaltungstool

hohe Betriebs- und Datensicherheit

automatische Updates
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„Vorstandsarbeit bedeutete früher lange Abende in

der Geschäfts stelle. Das ist Vergangenheit. 

Mein Verein nutzt seit 2007 die Vereinsverwaltung

DFBnet Verein. Die Software ist einfach grandios.“ 

(Mike Lichteveld, ehrenamtlicher Geschäfts-

führer SV 1913 Walbeck) 
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DFBnet im DFB

In der DFB-Zentrale in Frankfurt sorgen die DFBnet-Module für einen reibungslosen Ablauf

der übergreifenden Prozesse zwischen dem DFB und seinen Mitgliedsverbänden. Darüber

 hinaus wurden viele Lösungen für die speziellen Bedürfnisse eines Dachverbands entwickelt

und kommen daher nur beim DFB und der Deutschen Fußball Liga zum Einsatz. Diese An-

wendungen setzen ebenfalls auf der gemeinsamen Datenbank auf, um Mehrfachregistrierungen

und Dubletten zu vermeiden. Besonders schützenswerte Daten sind jedoch mit verschärften

Sicherheitsvorkehrungen versehen.

Der DFB profitiert insbesondere in folgenden Bereichen von DFBnet:

Verwaltung der A-Nationalmannschaft und der Junioren-Auswahl mannschaften

Organisation des Spielbetriebs aller Ligen und Pokalwettbewerbe auf DFB- und 

DFL-Ebene 

Unterstützung der Talentförderung

Abwicklung internationaler Spielertransfers 

Prozessunterstützung in der Trainer-Aus- und Fortbildung 

(B-, A-, Fußballlehrer-Lizenz)

Pflege von Adress- und Personendaten sowie von Ehrungen

Plattform zur Unterstützung des Projekts Online Lernen

Meldungen sicherheitsrelevanter Vorkommnisse in allen  Amateur klassen

Spieltagsreport Sicherheit 

Schulungsportal für Ordnungsdienste

Stadiondatenbank 

Schiedsrichter-Videoportal zur Analyse von Entscheidungen

Portal zur Anmeldung und Organisation des DFB Fußball-Abzeichens
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Schiedsrichterportal

Das Schiedsrichterportal zählt neben der Pfeife seit 2011 zu einem der wichtigsten Werkzeuge

der Lizenz-Schiedsrichter in den drei höchsten Spielklassen. Im allgemeinen Bereich des Por-

tals werden jeweils zwei Tage nach einem Spieltag alle relevanten Szenen als Videoclips ver-

öffentlicht. Früher konnten strittige Szenen den Schiedsrichtern lediglich bei ihren

Stützpunkten und Lehrgängen vorgeführt werden. Das DFBnet-Modul ermöglicht es, diese in

größerer Vielfalt sehr zeitnah zu zeigen und den theoretischen Hintergrund für die richtige

Entscheidung darzulegen. Jeder Referee bekommt dadurch schnell die Information, welche

Entscheidung die Schiedsrichter-Kommission in bestimmten Situationen für richtig hält. Das

fördert die Einheitlichkeit der Regelauslegung. 

Schiedsrichter-Beobachter können die Aufzeichnungen aus ihren Beobachtungen online er-

fassen und auf zugehörige Einzelszenen verweisen. Daraus erstellt die Anwendung automa-

tisch Clips, die den beobachteten Schiedsrichtern zur Verfügung gestellt werden. In seinem

persönlichen Portal hat der Referee somit Zugriff auf alle Beobachtungen seiner Spiele mit-

samt der relevanten Videosequenzen. Im Laufe der Zeit kann er so auf ein großes Archiv zu-

rückgreifen, Spiele nachbearbeiten und sich mit seinem Schiedsrichter-Team auf kommende

Aufgaben vorbereiten. 
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National- und Auswahlmannschaften

Die DFBnet-Anwendung  für die National- und Auswahlmannschaften unterstützt Trainer und

Teammanager bei der Abwicklung und Dokumentation von Länderspielen, Lehrgängen und

sonstigen Maßnahmen. Eine integrierte Spielerstammdatenverwaltung auf Basis der Infor-

mationen aus DFBnet Pass enthält alle fußballspezifischen Angaben zu jedem Auswahlspieler.

Diese Lösung ermöglicht dem Trainer- und Betreuerstab physische Daten, Testergebnisse

und Leistungsdaten aus den Videoauswertungen zu importieren und zu vergleichen.

Das leistet die Anwendung National- und Auswahlmannschaften:

Spielerpool und Spielerprofile 

Scouting-Funktion für Spiel- und Spielerbeobachtung

Dokumentation von Spielen inklusive Kader, Aufstellung und Taktik

sowie Analysen der Mannschaften und Spielstrategien zur Vorbereitung

Verwaltung und Dokumentation von Leistungstests (Leistungs -

diagnostik)

Import und spielübergreifende Auswertung von taktischen und

 physischen Daten aus marktgängigen Videoanalysetools

Archiv von Trainings-Übungen, aus denen individuelle und

 mannschaftsbezogene Trainingspläne erstellt werden können

Adressmanagement und administrative Funktionen wie Serienbriefe,

Verteiler oder Geburtstagslisten

Verschlüsselung und spezielle Hochsicherheitsmechanismen für

 besonders schützenswerte Daten
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Prävention und Sicherheit

Die DFBnet-Applikation Prävention und Sicherheit unterstützt die gleichnamige DFB-Haupt-

abteilung bei der Entsendung von Beobachtern oder Sicherheitsaufsichten zu potentiellen

Risikospielen in den vier höchsten deutschen Ligen. Die vorab erforderliche Risikoeinstufung

der Begegnungen durch die beteiligten Vereine, den DFB und die Zentrale Informationsstelle

für Sporteinsätze der Polizei (ZIS) wird ebenfalls über die Anwendung abgewickelt. Im An-

schluss an das Spiel geben die Beobachter bzw. Sicherheitsaufsichten ihre Erkenntnisse an-

hand eines Fragebogens online ein.

Auch die Sicherheitsbeauftragten beider Mannschaften sowie die Fanbeauftragten des Gast-

vereins beantworten mit Hilfe der DFBnet-Software standardisierte Fragen zu sicherheits -

relevanten Aspekten, die sie im Rahmen des Spiels erlebt haben. Die aus den verschiedenen

Blickwinkeln gewonnen Daten ermöglichen umfangreiche Statistiken und Auswertungen rund

um das Thema Sicherheit im Stadion.

Stadiondatenbank

Über das DFBnet-Modul Stadiondatenbank können detaillierte Angaben zu den Stadien in

Deutschland erhoben und ausgewertet werden. Dank der Dateneingabe und zeitunabhängigen

Aktualisierungsmöglichkeit über das Internet entfällt der papierbasierte Schriftverkehr

 zwischen dem DFB und den Vereinen und erspart den jährlich wiederkehrenden Aufwand.

Dokumente wie der Stadionfragebogen oder die Erklärung zum Stadion können automatisiert

aus der Anwendung erstellt werden. Dies kommt den Klubs insbesondere im Rahmen des

 Lizenzierungsverfahrens zugute. Der DFB profitiert von der Stadiondatenbank, da er den um-

fassenden Informationspool per Knopfdruck nach relevanten Kriterien filtern kann, um ge-

eignete Austragungsorte für Länderspiele zu finden. 



Talentförderung

In der DFBnet-Anwendung Talentförderung dreht sich alles um aussichtsreiche Nachwuchs-

spieler. So dient die Software in erster Linie der Verwaltung aller Informationen rund um den

Spieler – von persönlichen Daten, über den fußballerischen Werdegang und Leistungsbewer-

tungen bis hin zu den Teilnahmen an Fördermaßnahmen. Darüber hinaus werden auch alle

Angaben zu den Trainern und Förderstützpunkten in der Anwendung gepflegt. 

Online Lernen

Die Qualifizierung ehrenamtlicher Mitarbeiter nimmt innerhalb des DFB einen großen Stel-

lenwert ein. Mit dem Ziel qualitativ hochwertige Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen effi-

zient, flexibel und kostengünstig zu ermöglichen und durch die Nutzung moderner

Technologien neue Zielgruppen anzusprechen, hat DFB-Medien in Kooperation mit der Uni-

versität Osnabrück die Plattform Online Lernen entwickelt. Diese setzt sich aus den drei Kom-

ponenten Information, Kommunikationen und Lernen zusammen. 

In den Bereichen Information und Kommunikation können die Lernenden auf Downloadma-

terial zugreifen, Chats nutzen und in Foren diskutieren. Auf der Lernplattform stehen die je-

weiligen Aus- oder Weiterbildungsmodule bereit und können von den Teilnehmern zeit- und

ortsunabhängig abgerufen werden.
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